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Großherzoglich Badisches

An ; eiSe - Statt
für den

Mittelrhein - Kreis.
19 . Mittwoch den 6. März 1841 .

Bekanntmachungen . ■
Nro. 4593. Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung ist Konrad KilliuS von Kürzell alS/ '

Wundarzneidiener ausgenommen worden , waS hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .Rastatt , den 23. Februar 1841 .
Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS.

Baumgärtnrr . vät . Stengel . ,

Bei der heute erfolgten zweiten
Numinern gezogen :

Serie -

Serien -Ziehung für das Jahr 1841 wurden nachstehend«

351 enthaltend LooS -Rro. 35001 bis 35100
744 74301 74400
243 24201 24300
718 71701 71800
617 61601 61700
897 - 89601 89700
195 19401 19500
253 25201 25300
627 62601 62700
703 70201 70300
497 49601 49700
310 30901 - 31000
759 75801 75900
710 70901 71000
609 60801 60900
520 51901 3 52000
138 13701 13800
526 52501 52600
312 31101 31200
893 89201 89300

•/ •**•••* aM1 v | | « un ^ n jumump gtucuityi luirü .Karlsruhe, den 1 . März 1841 .
Großherzoglich Badische Amortisationskaff« .



Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
*

Ettlingen . ( Diebstahls Am letzten hiesigen
Liehmarkte den 23 . d. M . wurde dem Erasmus
Maisch von Schöllbronn eine braune Stute ,
die er vor einem Wirkhshause dahier angebunden
hatte , entwendet . Das Pserd ist ungefähr 14
Faust hoch , hat eine Bläffe und der eine Hintere
Fuß ist von weißer Farbe . Es ist etwa 11 Jahre
alt , hat einen ziemlich neuen doppelten ledernen
Halfter und einen Zaum , an welchem ein Theil
zerrissen u. mit einem Knopf zusammcngebunden
ist. Das Pferd hat einen Werth von 33 fl .
Was wir hiermit zur allgemeinen Kenntniß
bringen .

Ettlingen , den 26 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Hunoltstein .
Offenburg . sConscriprionspflichtige .^ Nach¬

stehende, zur Ergänzungs - .Conscripnon gehörige , bei
der Aushebungs Tagfahrr vom 88 , und 30 . Januar
d . Z . aber nicht erschienene Milizpflichtige , und zwar :
Loos - No . I . aus der Altersklasse von 1837 :

24 . Michael Armbruster voa Durbach ,
63 . Karl Amand Pfeiffer von Offenburg ,
64 . Mathias Ockenfuß von Windschläg ,

458 - Philipp HanSmann von Schutterwald ,
160 . Wilhelm Heitzmann von Diersburg ,
178 . Andreas Müller von Turbach ,

II . aus der Altersklasse von 1838 :
53 . Michael Ganter von Durbach ,
59 . Franz Xaver Schmidt von Altenheim ,
86 . Joseph Zentner von Zell ,

139 . Ignaz Naffall von Durbach ,
140 . Albert Droll von Offenburg ,
153 . Bernhard Stöckel von Urlöffen ,
195 . Ignaz Falk von Zell ,

III . aus der Altersklasse von 1839 :
27 . Wendelin Maurer von Schutterwald ,
62 . Karl Lurker von Griesheim ,
90 . Sebastian Eistnaer von Elgersweier ,

122 . Nikolaus Jockerst von Bohlsbach ,
125 . Augustin Herzog von da ,
153 . Bartholomä Bahr von da ,
167 . Ludwig Sichert von da ,

werden andurch aufgefordert , sich innerhalb sechs
Wochen um so gewisser dahier zu stellen und ihrer
Milizpflichtigkeit zu genügen , als sie sonst für Re »
fractairs erklärt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt werden .

Offenburg , den 1 . März 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Kern .
Lahr . ( Aufforderung .^ Michael Schoch von

Holzwald , Gemeinde Rippoldsau , steht wegen
eines Diebstahls dahier in Untersuchung und hat
sich aus seinem bisherigen Aufenthaltsort ent »
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fcrnt . Sein jetziger Aufenthaltsort ist sowohl
diesseits als in seiner Hcimachsgemeinde un¬
bekannt . Michael Schoch wird nunmehr auff >
gefordert , sich unverwcilt dal ' icr zu stellen oder
von seinem Aufenthalcsorr Nachricht anher zu
geben . Zugleich ersuchen wir sammtlichc Be¬
hörden , den Michael Schoch auf Betreten hier¬
nach anzuwcisen .

Lahr , den 24 . Februar 1841 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Kolb .
(1) Bretten . ( Vorladung ConscriptionS -

pflichrigcr .^ Da die zur außerordentlichen Con -
stwipkivn von 1841 gehörigen Milizpflichkigen ,
welche bei der Aushebung abwesend waren ,
aber seither sich angemeldet haben , nunmehr von
der Großherzoglichcn Kreis - Rekrutirungsbchörde
visitirt worden sind , und deren Entscheidung
über die Tauglichkeit oder Untauglichkejt der¬
selben bekannt ist , so werden die unten vcr -
zeichneten Pflichtigen , welche daS Loos zum
aktiven Militärdienste getroffen hat , aber bisher
nicht erschienen sind , ausgcfordcrt , sich binnen
vier Wochen dahier zu stellen und über ihr
Ausbleiben zu rechtfertigen , indem sie sonst als
Resractairß behandelt und neben der persön¬
lichen Bestrafung im Betretungsfalle des Ge -
rnoindebürgcricchrs für verlustig erklärt und in
die gesetzliche Geldstrafe verfällt werden würden .
Lovs - No . Aus der Altersklasse 1837 :

6 . Johann Ludwig Doll von Bretten .
17 . Andreas Weinbrecht vvn Wöisingen .
21 . Johann Gottfried Rothgang von Gochsheim .
23 . Jakob Friedrich Neubold von Gochsheim .
25 . Isaak Herzog von Münzesheim .
29 . Karl Pflaum von Bretten .
43 . Wilhelm Bischer von Bretten .
62 . Johann Westermann von Neibsheim .

Aus der Altersklasse 1838 :
13. Johann Philipp Sicher von Gochsheim .
15 . Peter Joseph Frindel von Buchfg ,
27 . Johann Heinrick, Krebs von Diedelsheim .
34 . Ludwig Sanier von Flehingen .
46 . Michael Hang von Wössingen .
49 . August Lang von Rinklingen .
73 . Konrad Arnold von Sickingen .
76 . Johann Beit von Ruith .

Aus der Altersklasse 1839 :
27 . Georg Adam Gabriel von Münzcshestn .72 . Johann Marx Bauer von Gondclsheim .99 . Johann Anton Albert Martin von Bretten .112 . Isaak Beit von Flehingen .

113 . Johann Friedrich Auch von Gochshenn .116 . Johann Fischer von Spranthal .
Bretten , den 1. März 1841 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Eichrodt .
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Emmendingen . sConscriptionSpflichtige .f
Nachstehende , zur Ergänzungsconscriprion pro
184L gehörige , bei der AushcbungS - Tagfahrt
nicht erschienene Conscribirte werden hiemit auf -
gcfordert , sich binnen 4 Wochen von heute an
dahier zu stellen , widrigens sie als Refractairs
behandelt werden und die gesetzliche Strafe ge¬
gen sie erkannt wird .

Emmendingen , den 27 . Februar 1841 .
Großherzogliches Obcramt .

Rektig .
Loos -No . AuS der Altersklasse 1837 :

25 . Wilhelm Schindlex von Emmendingen .
41 Alois Hettich von Reuthe .
48 . Jotz . Jakob Möhringer von Niederemmendingeti .

110 . Georg Frdr . Ernst . Martins Sohn , v . Bahlingen .
119 . Johann Baptist Keßler von Bötzingen .
188 . Jakob Martin Vogtsberger von da .
173 . Karl Ludwig Leppert von Emmenring «« .
£ 75 . Abraham Weit von Eichsletten .
178 . Christian Brombachcr von Nimburg .

Aus der Altersklasse 1838 :
41 . Johann Michael Schindler von Eichstettdn .
28 . Wilhelm Schwöret von Emmendingen .
38 . Christoph Wilhelm Sattler von da .
49 . Georg Jakob Valentin von Köndriugen .
30 . Mathias Vogel von Kollmarsreuthe .
57 . Karl Friedrich Lüng von Nimburg .
68 . Christian Schnaiter von Eichstette » .
83 . Karl August Dotter von Emmendingen .
89 . Georg Jakob Berger von da .
98 . Elias Bloch von da .

104 . Johann Jakob Zuckschwerdt von Ottoschwanden .
Aus der Altersklasse 1839 :

82 . Joseph Wohlteb Simmerle voU Reuthe .
69 . Georg Jakob Breisacher von Theningen .
99 . Christian Kreitner von Bahlingen .

181 . Mathias Weibel von Reuthe .
130 . Jakob Hirsch von Nicderemmendingen .
»37 . Christian Friedrich Schleich von Eichstette ».
148 . Johann Georg Peter von Köndringen .

( 1 ) Achern . sStraferkenntniß .f Der durch
amtlichen Beschluß vom 30 . October vor . Jahrs
No . 16255 vorgcladene Soldat Apton Lampert
von Wagshurst ist in der anberaumten Frist
nicht erschienen ; er wird daher des Verbrechens
der Desertion für schuldig erkannt , in die gesetz¬
liche Vermögensstrafe von 1200 fl . verfällt und
des OrtsbürgerrcchtS für verlustig erklärt , auch
feine persönliche Bestrafung auf Betreten Vor¬
behalten .

Achern , den 24 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
Radolfzell . fStraferkenntniß .f David MooS

von Gailingen , welcher sich der Aussorderung
vom IS . December 1840 Nro . 21924 ungeachtet

nicht stellte , sei der Refraction für schuldig za
erklären, deßhalb nebst dem Verlust seines Schutz¬
bürgerrechts in die gesetzliche Strafe von 800 fl .
und zu Tragung der entstandenen Kosten ver-
urtheilt , zugleich bleibt dessen persönliche Be¬
strafung auf den Betretungsfall Vorbehalten «

Radolfzell , den 22 . Februar 1841 .
Großherzogl , Bezirksamt .

Klein .
E b e r b a ch . sAussorderung . f Nachbenannte ,

für den Fall ihrer Tauglichkeit nach ihren Loos¬
nummern zum activen Militärdienst berufene
Milizpflichtigc des diesseitigen Bezirks sind bei
der am 23 . v. M . stattgehabten , außerordentlichen
Rekrutenaushebung nicht erschienen, auch ist deren
gegenwärtiger Aufenthaltsort durchaus unbekannt .
Dieselben werden daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dahier zu sistiren,
widrigenfalls sie der Refraction für schuldig er¬
kannt und nach den Gesetzen gegen sie verfahren
werden soll.
Loos -No - Altersklasse 1837 :

8 . Johann Friedrich Bachfisch von Eberbach .
Altersklasse 1838 :

18. Ludwig Knapp von Ntckargerach .
21 . Johann Philipp Wieder von Eberbach .
83 . Andreas Metzger v . Katzenbach .
64 . Karl Hiob Gerber von Eberbach .
68 . Wilhelm Koch von Eberbach .

Altersklasse 1839 :
17 . Mathias Dilo von Eberbach .
35 . Johann Ludwig Friedrich Saacke v . Zwingenberg .
55 . Leonhard Koch von Eberbach .
57 . Andreas Hatzinger von Neckargerach .

Eberbach , den 25 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kuntz .

Karlsruhe . fFahndungszurücknahmc .f Die
unterm 4 . d . M . gegen den zur 1838er Alters¬
klasse gehörigen Conscriptionspflichtigen Georg
Friedrich Metz von Liedolsheim erlassene Fahn¬
dung nehmen wir hiermit zurück, da sich der¬
selbe siftirt hat .

Karlsruhe , dcii 26 . Februar 1841 .
Großherzogliches Landamt .

v/Fischer .

Oberkirch . ^Bekanntmachung ^ Die unterm
16 . Februar d . I . wegen ausgebrochener Wuth
an einem Hund und einem Pferd in OedSbach
ergangene Verfügung wegen Einsperrung der
Hunde wird hiemit zurückgenommen .

Oberkirch, den 2 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Stigler .



1

(3) Gengenbach . fDie außerordentliche Con -
scription betreffend .^ Bei der am 23 . v. M .
stattgeh ab ten Aushebung zur außerordentlichen
Conscription haben sich nachgenannte Conscrip -
tionSpflichtige nicht gestellt und auch von ihrem
Aufenthalt keine Nachricht gegeben , weßhalb
sie aufgefordert werden , binnen 4 Wochen der
Confcriptionspflicht um so gewisser zu genügen ,
als sie sonst als Refractairs behandelt würden .

Altersklasse 1837 : Loos -No.
1 . Kaspar Ehret von Berghaupten , 7.
2 . Benjamin Lehmann von Biberach , LZ .
3 . Jakob Vollmer von Zell , 36 .
4 . Wilhelm Späth von Biberach , 49 .
8 . Joseph Kaspar von Zell , 76 .
6 . Konrad Schwarz von llnterharmersbach , 97 .
7. Lukas Dreher von Zell , 109 .

Altersklasse 1838 :
1. Maurus Meper von Biberach , 19.
2 . Franz Geppert von Gengenbach , 55 .
3 . Theodor Wegner von Unterharmersbach , 57 .
4 . Andreas Fritsch von da , 46 .

Altersklasse 1839 :
1 . Simphorian Marr von Zell , 66 .

Gengenbach , den 19 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

- Wasmer .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des § . 74 des Zehntabldsungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnannter Zehnten cnd -
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach
( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Stockach u . dem Zehntkonsortium zu Eigeltingcn ;
im Bezirksamt Bühl

( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl und der Gemeinde Balzhofen ;

im Stadt - und Landamt Wertheim
( 1) zwischen der Fürstlich Löwenstein - Rosen -

berg ' schen Standesherrschaft und der Pfarrei
Niklashauscn ;

im Bezirksamt Ueberlingen
( 2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Mecrsburg und den Zehntpflichtigen zu Sipp¬
lingen ;

im Bezirksamt Dberkirch
(3 ) des dem Großh . Domainensiscus auf den

Gemarkungen Maiscnbühl u. Herzthal zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Villingen
(3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Lillingen u . den Zehntpslichtigen der Gemarkung
Sinkingen ;
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im Bezirksamt Blumenfeld
( 1) des der Pfarrei Weiterdingen auf der

dortigen Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Radolfzell

(2 ) des den Besitzern des s. g . Amansguts auf
der Gemarkung Randegg zustehenden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Skammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -
löfungSgesetzes enthaltenen - Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich

"
an den

Zehntberechtigten zu halten .

( 1 ) Staufen . sPräclusiv -Erkenntniß . ls Da
aus die diesseitige Aufforderung vom 14 . Juli v . I .
Nro . 17592 auf das Ablösungskapital des großen
und Wein - Zehntens , welcher dem Gr . Domai -
nenärar in der Gemarkung Biengen zugestanden ,
keine Ansprüche geltend gemacht worden sind ,
so werden Diejenigen , die gleichwohl Rechte
darauf haben sollten , dem angedrohten Rechts -
Nachtheile gemäß , an den Zehntberechtigten ver¬
wiesen .

Staufen , den 18 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leiber .
(2 ) Pforzheim . fPräclusiv - Erkenntnis

Nachdem auf die diesseitige öffentliche Auf¬
forderung vom 19 . November v. I . Nro . 26015 ,
die Zehntablösung zwischen der Pfarrei und
Schule zu Kieselbronn und der Gemeinde Dürrn
betreffend , sich Niemand mit Ansprüchen an diesen
Zehnten gemeldet hat , so wird daS anaedrohtc
Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Pforzheim , den 23 . Februar 1841 .
Großherzogl . Oberarm .

- Deimling .
(2 ) Staufen . sPraclusi

'
v - Erkenntnisses Da

auf die diesseitigen Aufforderungen in der ge¬
setzlichen Frist

a . auf das Ablösungskapital des dem Großh .
Domaincnärar in der Gemarkung der Ge¬
meinde St . Ulrich ,

b . auf das Ablösunqskapital des dem Großh .
Domaincnärar in der Gemarkung Geiersnest ,c. auf das Ablösungskapital des dem Großh.
Domainensiscus in der Gemarkung Pfaffcn -
weiler ,

6 . auf das Ablösungskapital des der Pfarrei
Laufen in der Gemarkung Gallenwciler ,



c . auf das Ablösungskapital des dem Groß !) .
Domainenfiscus in der Gemarkung Boll -
schweil

zustehenden Zehnten keine Ansprüche geltend ge¬
macht

' worden sind , so werden die etwaigen
Anspruchsberechtigten dem angedrohten Präjudiz «
gemäß an die Zchntberechtigten verwiesen .

Staufen , den 19 . Februar 1841 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Leiber .
(2 ) Ueberlingen . sPräclusiv - Erkenntniß .)

Nachdem , der öffentlichen Aufforderung vom 23 .
October v. I . ungeachtet , bis jetzt keine Ansprüche
auf das Zchntablösungskapital , welches der Hof¬
gutsbesitzer Joseph Keller von Höllwangen an
die Großh . Domainen - Verwaltung Meersburg
zu bezahlen hat , angemeldet worden sind , so
wird das damals angcdachre Präjudiz nunmehr
als eingetreten erklärt.

Ueberlingen , den 23 . Februar 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

BleibimhauS .
( 1) Wertheim . fDie Ablösung deS der

Fürstlich Rosenberg '
schen Kellerei Wertheim auf

Reichs lzheimer Gemarkung zustehenden Zehnten -
betreffend .^ Nachdem auf die diesseitige öffent¬
liche Aufforderung vom 6 . März 1839 Nro . 2789
innerhalb der dort anberaumten Frist Niemand
auf den rubrizirten Zehnten Ansprüche erhoben
hat , so wird der angedrobte RcchtSnachtheil für
wirksam erklärt , und werden in Folge dessen
Diejenigen , welche dennoch Ausprüchc zu machen
glauben , lediglich an die Zchntberechtigten ver¬
wiesen werden .

Wertheim , den 8 . Februar 1841 .
Großh . Stadt - und Landamt .

Gärtner .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Bretten . sAukgehobeneS Gantverfahren .)
Die auf den 17 . k. M . anberaumte Tagfahrt
zur Liquidation der Schulden des Johann Georg
Heck von GondelSheim hat nicht Statt , da der
Schuldner sich mit seinen Gläubigern abgefunden
hat , und das Gantvcrfahren aufgehoben wird .

Bretten , den 23 . Februar 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Lang .
(2 ) Kork . fSchuldenliquidation .) Der sich

in Nordamerika befindliche ledige und großjährige
Michael Pfotzer von Legelshurst har um Ent -
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laffung aus dem Unterthanenverbande und Ver¬
abfolgung seines Vermögens gebeten .

ES werden dcßhalb alle Diejenigen , welche
an denselben eine Forderung zu machen haben ,
hiemit aufgefordert , solche in der auf

Samstag den 20 . März d . I .
Vormitags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei
anberaumten Liquidationstagfahrt anzumelden und
zu begründen , widrigenfalls sie es sich selbst zu »
zuschreibcn haben , wenn ihnen später nicht mehr
zu ihrer Befriedigung vcrholfen werden kann.

Kork, den 23 . Februar 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Der Amtsverweser
Kraft .

Mundtodt - Erklär ungen uno
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denseiben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Waldshut
(2 ) von Birkingen , Magdalena Rüd , welche

wegen Verstandcsschwäche entmündigt und unter
Pflegschaft des Valentin Notzinger von da ge¬
setzt wurde .

. \
'2 ) von Scgeten , dem im ersten Grad mund¬

todt erklärten Wirth Johann Schäuble , welchem
der dortige Bürger Joseph Kaiser als Aufsichts -
psleger bestellt wurde . — Aus dem

Oberamt Rastatt
(3 ) von Bischweier , der ledigen volljährigen

Bürgerstochter Philippine Föhri , welche wegen
verschwenderischen Lebenswandels für mundtodt
erklärt und ihr der Bürger Hicronimus Föhri
von da als Beistand beigeordnet wurde .

(2) Rastatt . sLerschollenheitS - Erklärung .)
Nachdem sich Gregor Stoll von Muggensturm
auf die Aufforderung vom 14 . Januar 1840
nicht gemeldet hat , so wird er für verschollen
erklärt und sein Vermögen dem nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Rastatt , den 25 . Februar 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Schaaff .
(3 ) Pforzheim . fAufforderung .) Michael

Drollinger von Ellmendingen , unehelicher
Sohn der ledig verstorbenen Magdalena Drol¬
linger von dort , starb unterm 4 . October 1825 ,
obne erbfähige Verwandte zu bintrrlaffen .



Die Großh . General - Staatskaffe hat nun
um Einweisung in den Besitz und die Gewähr
des in 65 fl . 7 kr. bestehenden Nachlasses deS
Michael Drollinger in Gemäßheit deS L. R . S .
768 und 770 gebeten .

Alle Diejenigen nun , welche Ansprüche an diese
Erbschaft zu machen haben , werden daher auf -
gefordcrt , binnen 4 Wochen solche dahier geltend
zu machen , widrigenfalls der Großh . Fiscus
in Besitz und Gewähr obiger Erbschaft gesetzt
würde .

Pfotzheim , den 18 . Februar 1841 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Baden . sHaus - und Ackerversteige -

rung .s In Gemäßheit verehrlicher Verfügung
des Großhcrzoglichen Bezirksamts Baden vom
20 . Dccember 1840 Nro . 21249 wird von dem
Baron W . C . Barrington aus England , Ofstzier
in Kaiserlich Oestreichischen Diensten , hier wohn¬
haft , im VollstrcckungSwege

Donnerstag den 22 . April d. I .
Nqchmittags 2 Uhr auf dem Rathhause dahier
öffeptlich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Ein zwei Stock hohes , halb von Stein ,
halb von Holz erbautes Wohnhaus an der
Gernsbacher Straße dahier , 40 Fuß lang ,
32 % . Fuß breit , nebst einer Scheuer und Stal¬
lung bei diesem Gebäude , ringsum an das nach -
beschricbene Eigenthum angrenzend .

2 ) Ungefähr 4 Morgen 3 % Viertel Garte » ,
Acker und Grasboden , ringS um obiges Haus
und Scheuer liegend , einerseits der Gernsbacher
Weg und dip <Lvtumpengaffe , anderseits Spital -
gut , vornen Fußweg , Alois Stemel , Maurer ,
und Joseph Falk , hinten Xaver Kah , Metzger .

Wenn wenigstens der Schätzungsprcis erreicht
wird , erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich
bei dieser Versteigerung .

Baden , den 11 . Februar 1841 .
. Bmgermristeramt .

Jörger . vät . Söhnlein .

( 1) Untergrombach , Oberamts Bruchsal .
(Zwangsversteigerung .) In Folge verehrlicher
Oberaints - Verfügung vom 11 . Deccmbcr v . I .
Nro . 31032 werden dem hiesigen Bürger und
Ackersmann Michael Riedle folgende Liegen¬
schaften auf DienStag den 30 . März l . I . ,
Abends 6 Uhr , im Wirthshause zur Krone da¬
hier im Vollstreckungswege öffentlich versteigert, .

169 —
*

und wenn der Schätzungspreis und darüber er¬
löst wird , wird der endgültige Zuschlag ertheilt
werden .

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach ; ein besonderer
an die Scheuer angebauter Sraü nebst Schwein¬
ställen und 16 % Ruthen Platz unten im Dorf ,
einerseits Franz Raab , anders . Ferdinand Köhler ,
vornen die Landstraße , hinten der eigene Garten .
(Hievon die Hälfte und zwar der obere Stock .)

2 ) 8 Ruthen Garten beim Haus , einerseits
Franz Raab , anderseits Anton Abele .

3 ) 2 % Ruthen Garten gegen Weingarten ,
einerseits Sebastian Zöller , anders . Aufstößcr .

4 ) 7 % Ruthen Garten auf der Jmmerten ,
einerseits Lorenz Mahael , anderseits Johann
Henrich .

A e ck e r .
5 ) 20 Ruthen im Auswendigwerrcn , einers .

Sebastian Wolffs Erben , anders . Großherzogl .
Domainenverwaltung Bruchsal .

6 ) 1 Viertel 6 % SRO) , auf dem ober « Sand ,
einers . Johann Fetznrr , anders . Georg Henrichs
Erben .

7 ) 20 Ruthen auf dem Brühl , einerseits
Philipp Kußmann , anderseits Georg Henrichs
Erben -

8 ) 1 Viertel 13 % Ruthen im Dümpfelter ,
einerseits Georg Mayers Wittib , anders . Georg
Henrichs Erben .

9 ) 1 Viertel 2 Ruthen in der Rix , einerseits
Franz Anron Wilhauk , anders . Georg Schneider .

10 ) 1 Viertel 9 % Ruthen jenseits des Bruch -
saler Kreuzwegs , einers . Johann Adam Riedle ,
anders . Franz Würzburger .

11 ) 1 Viertel 5 Ruthen allda , einers . Johann
Köhlers Wittib , anders , jung Georg Müller .

12 ) 33 % Ruthen im Sindcnpfad , einerseits
Lorenz Mahael , anders . Johann Adam Bieder¬
mann .

13 ) 20 Ruthen auf dem obern Sand , einers .
Machul Bär , anders . Sebastian Fetzner .

14 ) 16 % Ruthen im Auswenvigwcrren , einers .
Franz Wächter , anders . Georg Adam Wahl .

15 ) 37 % Ruthen auf dem ober » Sand ,
einers . Augustin Mangai

' s Wittib , anderseits
Joseph Henrich, ,

Wiesen .
16 ) 21 % Ruthen auf den untern Wiesen ,

einers . Aufstößcr , anders . Martin Gunz .
\ 1 ) 1 Viertel 3 % Rth . hinter den Neuwiesen ,

> einerseits Wendelin Kriegers Erben , anderseits
Matbäus Warth .
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18 ) 27 % Ruthen im Brüchle , einers. Anton

Abele , anders. Franz Wilhauk.
Weinberg .

19) 18 Ruthen im Buckel , einers. Johann
Adam Biedermann , anders. Joh . Henrich.

20) 24 % Ruthen im Glückstumpf , einerseits
Augustin Mangai , anders. Anton Schleicher .

21) 25 % Ruthen im Rummler, einerseits
Johann Henrich , anders. Joseph Mangai.

Untergrombach , den 13 . Februar 1841 .
Bürgermeisteramt.

Wahl .
(2) Bruchsal . sHausversteigerung .) Dem

Franz Nikolaus Wiedemann von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 12 . Nov .
v. I . Nro. 28303 , Donnerstag den 18 . März
d . I . , Abends 7 Uhr , im Wirthshause zum
Wolf dahier , 12 Ruthen halbes zweistöckiges
Haus und Garten vor dem Rosenthor am Bau-
hofweg , neben Simon Knapp und Thaddäus
Kappelhöfers Wittib , im Zwangswcge öffentlich
zu Eigenthum versteigert und endgültig zugc-
schlagen , wenn der Schätzungspreis und darüber
erzielt wird .

Bruchsal , am 11. Februar 1841 . i
Bürgermeisteramt.

Gö ldner .
Baden . sHauSverstcigerung .) Von dem

hiesigen Bürger und Brunncnmacher , nunmehri¬
gem Waldpüker Mathias Stemel , wohnhaft in
Gunzenbach , wird in Folge verchrlicher Ver¬
fügung des Großh. Bezirksamts dahier vom 9.
November v . I . Nro . 18673

Dienstag den 30. März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Vollstreckungsweg öffentlich versteigert:

Ein cinstöckigkes , von Stein erbautes Wohn -.
Haus in Gunzenbach , 38' 5" lang, 28' tief ,
mit dem Platz , auf dem es steht , und mit
dem dazu gehörigen Garten zusammen 5 Rth .
17 Fuß im Quadrat groß, einerseits und hinten
Ferdinand Schweigert, anderseits Jos. Metz-
mcier,. hinten Weg.

Die Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken
zur Versteigerung eingeladen , daß um da» er¬
folgende höchste Gebot , wenn eS wenigstens den
SchätzungSpreis erreicht, sogleich bei dieser Ver¬
steigerung der endgültige Zuschlag ertheilt werden
wird .

Baden , den 9 . Februar 1841 .
Bürgermeisteramt.

Jörger . > äk . Söhnlein .

(3) Offenburg . sHolzversteigerung .^ Am
Montag den 8. März d. I . , Vor- und Nach¬
mittags, werden im hiesigen Stadtwalde , Distrikt
Unterbändle , in der Nähe der Goldscheuerer
Landstraße , gegen Baarzahlung looSweise ver¬
steigert:

30 eichene Holländerklötze von vorzüglicher
Qualität .

193 eichene Bau- und Nutzholzstämme .
24 tannene dito.

2 buchene Klötze.
9 tannene Leiterstangen .

Die Steigerungslirbhaber , welche hiezu ein-
geladcn werden , wollen sich an obengedachtem
Tage Morgens 8 Uhr im Holzschlag einfinden.

Offenburg , den 23. Februar 1841 .
Stadtverrechnung.

Schweizer .
(2) Lehningen , Oberamts Pforzheim. »Lie¬

genschafts-Versteigerung .^ Dem Sebastian Wolf,
Bürger und Webermeister dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 27. October
d . I . Nro . 24399 die unten benannten Liegen¬
schaften

Montag den 15 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde.

1 ) Ein einstöckiges Wohnhäuschen außen im
Dorf, einers . Elias Morlock , anders. Gregor
Klink , oben Joseph Stur » ; unten die Allmend.
Taxirt zu 150 fl .

2) 6 % Ruthen Wiesen im Thäle , einerseits
Engelwirth Frieton , anders. Friedrich Morlock ,
oben und unten der Waffergraben. Taxirt zu 18 fl.

3) Vz Viertel Hanfland im obern Länder ,
einers. Eustach Boffert , anders . Hr. Bohnen¬
berger von Pforzheim , oben die Anstößer , unten
der Grundgrabcn . Taxirt zu 48 fl.

A e ck e r.
Zelg Neuhausen .

4) 1 Viertel 15 % Ruthen am Neuhauser
Weg , einers. Egid Konrad , anderseits Lorenz
Bogner , oben der Neuhauser Weg, unten die
Anstößer. Taxirt zu 60 fl .

5) 1 Viertel in der vordern Gewann , einers.
Kaspar Kunle , anders. Friedrich Morlock , oben
und unten dar Angcwand . Taxirt zu 8 fl .

6) 31 Ruthen im Grundgraben- Loch , einers.
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Joseph Honeg , anders . Bürgermeister Geisel ,oben und unten die Gewann . Taxirt zu 4 fl .

Zelg Schlatt .
7 ) 14 Ruthen Hanfkand im Hcinzel , einers.

Kaspar Kunle , anders. Gcrmann Leicht, oben
der Mühlweg , unten Atiskößer. Taxirt zu 30 fl .

8 ) 21 Ruthen Acker auf der Haide , einers.
Ambros Frey , anders . Friedrich Morlock , oben
und unten Anstößer . Taxirt zu 28 fl.9 ) 1 Viertel 13 Ruthen im Lochfeld, einers.
Ludwig Klink , anders. Christian Klink , üben
der Fleckenacker , unten Anstößer . Taxirt zu 12 fl .

10 ) 1 Viertel 13 Ruthen allda , einerseitsSeverin Eberhardt , anderseits Bürgermeister
Geisel , oben der Felckenackcr , unten die An -
stößer. Taxirt zu 12 fl .

11 ) 1 Viertel 1 Ruths mitten im Feld ,
einers . Anton Kunle , Nagelschmicd , anderseits
Remigius Kunle , oben und unten Anstößer .
Taxirt zu 30 fl .

Lehningen , den 16 . Februar 1841 .
Bürgermeister Geisel .

( 1) Pforzheim . fWeinversteigerung .^ Mon¬
tag den 22 . d. M >, Vormittags 9 Uhr , werden
auf diesseitigem Geschäftszimmer circa 318 Ohm
Wein , Dietlinger und Ellmcndinger Gewächsvom Jahr 1840 , in angemessenen Ouantitäten
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wozudie Liebhaber hiermit eingeladen werden .

Pforzheim , den 3 . März 1841 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Bittmann .
( 1) Baden » sHaus - und Ackerversteigerung.f |Da bei der heutigen Liegenschaftsversteigerung !

aus der Gantmaffe des hiesigen Bürgers und jBuchbinders Karl Essenwein der Schätzungspreis !
nicht erreichr wurde , so wird eine zweite Ver¬
steigerung auf

Freitag den 26 . März d . J .
auf dem Rathbaus « dahier , Nachmittags 2 Uhr,
anberaumt , und in Folge vcrehrlicher Verfügung !
des Großh . Bezirksamts dahier vom 16 . Dcbr . !
1840 Nro . 20808 durch öffentliche Versteigerung i
wiederholt zum Kauf ausgesetzt : j1) Eine moderne , von Stein erbaute , drei i
Stock hohe Behausung , an der Jnselstraße nächstder Promenade dahier gelegen , unter welcher
zu ebener Etde sich zwei Balkenkeller und eine
Remise befinden . Das Haus grenzt einerseitsan die Stadtgrabenanlage , anderseits an gemein¬
schaftlichen Eingang , vornen an die nach der
Promenade führende Straße , hinten an Johann >
Peter Stefan .

2 ) Ungefähr 2 Morgen Ackerboden nebst einem
Viertel - Ankheil an einer dabei stehenden gemein¬
schaftlichen Scheuer auf dem sogenannten Leimen -
brunncn , anstoßend einerseits an Stanislaus Kal),
anderseits Dreikönigwirlh Friedrich Maier und
Stanislaus Kah , oben an Stadtwald , unten an
den Weg .

Die Kaufsliebhaber werden mit dem Beifügen
zur Versteigerung cingeladen , daß um die erfol¬
genden höchsten Gebote , wenn sie auch den
Schätzungspreis nicht erreichen, der endgültige
Zuschlag dennoch ercheilt werden wird .

Baden , den 26 . Februar 1841 .
Bürgermeisteramt .

Jörger .
Ebersteinburg , Amts Baden . sWirthfchaftS -

Verfteigerung . ) Die Erben des verstorbenen
Hirschwirths Ulrich Warth dahier taffen der Erb -
schaftstheilung wegen , vorbehaltlich der ober -
vormundschaftlichen Genehmigung , am Montag
den 29 . März d. J . , Nachmittags 2 Uhr , zum
Eigenthum öffentlich in dem Hause selbst ver¬
steigern :

Eine zweistöckige hölzerne Behausung mit
der Realwirthschaftsgercchtigkeit zum Hirsch ,
nebst Scheuer , Stallung , zwei Remisen ,
Waschküche , einer großen Hofraithe , und
einem Viertel Gemüse - und Baumgarten beim
HauS , wie auch die vollständige WirthschaftS »
Einrichtung nebst mehreren Fässern .

Die Liebhaber werden hiezu eingeladen , und kön¬
nen das Nähere bei Unterzeichnetem erfragen . Aus¬
wärtige Steigerer haben sich mit legalen Ver -
mögcnszeugnisscn auSzuweisen .

Ebrrsteinburg , den 22 . Februar 1841 .
Daul , Bürgermeister .

( 1 ) Bühlerthal , Amts Bühl . sLiegenschaftS -
Versteigerung . ) Im Erbtheilungswege lassen die
Leander Weck '

schrn Kinder von hier am Montagden 22 . d . M . , Abends 4 Uhr , im Lauben -
wirthshause dahier nachbeschriebcne Liegenschaften
versteigern , und wen » der Anschlag geboten wird ,wird mit Vorbehalt oberoormundschaftlicher Ge¬
nehmigung zugeschlagen werden .

1) Ein einstöckiges HauS von Holz mit einem
Balkenkeller , Scheuer , Trotte und Stallungunter einem Dach , mit circa 1 Viertel Hof -
raithenplatz bei der Laube , einerseits die Gaffe ,anderseits Karl Braun .

2 ) 10 Ruthen Acker im Hühnerhaasen , einers.
Zölestin Fritz , anderseits mehrere Anstößer .3 ) 10 Ruthen Acker im Hatzcnwdrth , einers.
Christian Stolz , anderseits Anton Kunz .



4) 10 Ruthen Acker u . Reben in der Brom-
bach , einerseits Bernhard Riedle , anders, selbst.

5 ) 1 Viertel Matten im Gröbich , einerseits
Karl Braun , anders. Mathias RappS Erden .

6) 10 Ruthen Reben im Gröbich , einerseits
Gabriel Rapp , anders. Mathias Rapps Erben.

7) 30 Ruthen Reben im Hühnerhaasen , einers.
Martin Kunz , anders, selbst.

8 ) 15 Rth . Acker t& Reben in der Schwarzen¬
bach , einers. Anton Schmidt , anders. Augustin
Höll.

9 ) 20 Ruthen Reben im Grün , einer- und
anderseits Urban Boyh.

10) 30 Ruthen Reben im Geiger , einerseits
Anton Stricker , anderseits Michael Weber.

11) 1 Viertel Reben in der Wolfersbach ,
einer - und anderseits Johann Fauths Erben .

12 ) Die untere Hälfte an 4 Steckhaufen
Reben tu der Brombach , einers. Joseph Seiter,
anderseits selbst .

Bühlerthal , den 3 . März 1841 .
Bürgermeisteramt.

Ziegler . vckt. Kern ,
RathSschrciber.

(2) Flehingen , Amts Bretten . sLiegenschafts-
Vcrsteigerung/j Zufolge richterlicher Verfügung
vom 14 . Februar v . I . Nro . 3868 und vom 12.
August v . I . Nro. 17902 , ferner vom 15 . Oct.
v . I . Nr . 22540 werden dem hiesigen Einwohner
und Schäfer Johann Adam Kirchgäßner

Freitag den 12. März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Vollstreckungswcge öffentlich versteigert:

1) Eine anderthalbstöckige Behausung mit
Stallung u. Keller , dann eine besonders stehende
Scheuer mit Stallung und ein Anbau am Haus
mit vier Schweinställen, auf dem Sensclberg
liegend , einers. Allmend , anders. Simon Haus¬
mann, vornen Allmend, hinten WendelinSteidle .
Flächeninhalt 25 Ruthen.

Ackerfeld .
2) 1 Viertel auf dem Hundsaich , einerseits

Wendelin Schmidt , anderseits Gewann.
3) 1 Viertel 35 Ruthen in der hintern Heller,

einers. Martin Schneider , anders. Aufstößer.
4) 1 Viertel irrt Stcphzengrund , einerseits

Johann Feßenbeck, auders. Ludwig Lieb.
5) 8 Viertel hinter der Ebene , einers. Franz

Tb« t anderseits Friedrich Häußler.
6) 1 Viertel 8 Ruthen auf dem Hüi)nerberg,

einers. Georg Hcitlinger , anders. Franz Sauter.Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erlöst ist.

Die Kauflicbhaber werden zur Versteigerung
eingeladen.

Flehingen , de » 18. Februar 1841 .
Das Bürgermeisteramt.

Haag . vdt . Sauter ,
RathSschrbr .

(2) Waldulm . ^Liegenschafts-Versteigerung .)!
In Folge des durch das Großh. Bezirksamt
Achern unterm 13. Oktober v. I . Nro. 15828 und
unterm 13. Oktober v . I . Nro. 15214 ergangenen
Beschluffes werden im Vollstreckungsweg

Montag den 15. März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus zur Linde zu
Waldulm , wegen Forderung des Bartholomä
Roch und Valerius Knapps, beide Bürger von
Kappelrodeck, gegen Bäcker Michael Pancher
von da , folgende dem Letzter « eigenthümlich
gehörige Liegenschaften, welche in hiesiger Ge¬
markung liegen , versteigert, als :

1 ) Ein Viertel Kastanienwald in der Brach,
einers. Amand Panther , anders. Philipp Pancher,
taxirt auf . 70 ft .

2) 1 y2 Viertel Eichwald in der Graf¬
eich , einers. Amand Panther, anders.
Fr. Joseph Panther , taxirt auf . . 355 -

3) 18 Ruthen Tannenwald in der
Tränk, einers. Joseph Ebert , anders.
Amand Pancher, taxirt auf . . . 80 -

4) 1 Viertel Tannenwald in der
Tränk, einers. Johann Jülg , anders.
Joseph Ebert, taxirt auf . . . . 30 -

5) 12 Ruthen Kastanienwald in den
Eichen, einers. Georg Baumann , anders.
Leopold Panther , taxirt auf . . . 125 -

6 ) 1 Vi Morgen Tannen * und Eich¬
wald in der Eck , einerseits Philipp
Panther , anderseits Amand Panther,
taxirt auf . . 230 -

Summa . . 890 st .
Die Steigerungsliebhaber werden mit dem

Bemerken hiezu eingeladcn , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungsprei» er¬
reicht wird , und daß sich auswärtige Steigerermit legalen BermögenSzeugnissen zu legitimiren
haben . Die löblichen Bürgermeisterämterwerden
ersucht, dieses in ihren Gemeinden öfstmtlich
verkünden lassen zu wollen .

Waldulm , den 22. Februar 1841 .
Büraermeisteramt.

Panther . vdt. Wiegrrt ,
RathSschr.
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(2 ) Lichtenau . (Holländerstämme - Verstei¬
gerung .^ Am Samstag den 13 . Marz d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , werden in hiesigem Gemeinds¬
walde , ( Distrikt Steinwiese ) 23 zu Boden lie¬
gende Eichstämme , welche sich vorzüglich zu Hol¬
länder - und einige zu vorzüglichen Baustämmen
eignen , auf dem Platze gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigert.

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen , daß die Zusammenkunft im hiesigen
Blumenwirthshause ist.

Lichtenau , den 27 . Februar 1841 .
Bürgermeisteramt .

Stengel .

( 1) Waldprechtsweier , Oberamts Rastatt .
( Mühleverkauf .) Der Unterzogene ist gesonnen ,
seine eigenthümliche zweistöckige Behausung , be¬
stehend in 3 Mahlgängen , einem Gerbgang , nebst
einer dabeistehenden neuen Oelmühle mit zwei
holländischen Pressen auS freier Hand zu ver¬
kaufen . Dabei befindet sich eine Scheuer mit
2 Stallungen und Schweinställen nebst 1 Viertel
Gemüs - und 1 Viertel Baumgarken ; hinter der
Mühle 6 Viertel gute Wiesen , welche ebenfalls
zur Mühle gehören . Sämmtliche Gebäude sind
im besten Zustande .

Kauflicbhaber wollen sich bei mir rinfinden
und die Realitäten in Augenschein nehmen .

Auch wird bemerkr , daß dem Käufer sehr an¬
nehmbare Zahlungstermine gestattet werden ; je¬
doch wünscht man , daß die Kaufshandlung ent¬
weder noch in diesem oder längstens den andern
Monat geschehen möchte .

Waldprechtsweier , den 4 . März 1841 .
Nußbaum er , Müllermeister .

Bekanntmachungen .
( 3 ) Karlsruhe . ( Dienstantrag .) Bei dies¬

seitigem Amte ist die Stelle eines Actuars mit
einem fixen Gehalt von 400 fl . in Erledigung
gekommen , welche binnen einem Vierteljahr zu
besetzen ist.

Diejenigen , welche sich darum bewerben wollen ,
haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse und
der Rrceptionsurkunde in portofreien Briefen
hieher zu wenden .

Karlsruhe , dm 16 . Februar 1841 .
Großherzogl . Landamt .

v. Fischer .

( 1 ) Bühl . sVacantes Actuariat .) Bei dies¬
seitiger Stelle ist ein Actuariat mit einem Ge¬
halt von 350 fl . und weitern 50 fl . Accidenzien
durch einen recipirten Amtsscribenten oder einen
Rcchtspraklikanten zu besetzen . Lusttragende wol¬
len sich in portofreien Briefen unter Vorlage
ihrer Zeugnisse an den unterzogenen Amtsvorstand
wenden , und kann der Eintritt täglich geschehen.

Bühl , den 1 . März 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

( 4 ) Blumcnfeld . (Offenes Theilungscom -
missariat .) Auf den 1. Mai d . I . wird der
hiesige Commissariatsdistrikt für den ganzen Amts¬
bezirk vacant , was hiermit behufs der Anmeldung
zur Kcnntniß der Herren Theilungscommiffäre
gebracht wird .

Blumenfeld , den 22 . Februar 1841 .
Großh . Amtsrevisorat .

Wider .

(1) Breisach . ( Erledigte Gehilsenstellc .) Die
erste Gehilfenstelle ist dahier erledigt ; hiezu
lusthabende Herren Cameral - Practicanten und
Cameralassistenten wollen sich in Bälde dahier
melden , um das Nähere zu erfahren .

Breisach , den 25 . Februar 1841 .
Großh . Obereinnehmerei , Domaincnvrrwaltung ,

Amts - und Straßenbau - Kaffe .

(2 ) Baden . (JahrmarktSverlegung .) Der dies¬
jährige Jahrmarkt , der auf den ersten Dienstag
nach Iosephstag , den 23 . März und die darauf
folgenden Tage bestimmt ist, wird , da Donnerstag
der 25 . ein gebotener Feiertag ist, in dieser Woche
nicht abgehalten , sondern die Woche vorher ,
nämlich Dienstag den 16 . , Mittwoch den 17 .
und Donnerstag den 18 . März , an welchem
letzter» Tag auch wie gewöhnlich der Viehmarkt
stattfinden wird

Baden , den 23 . Februar 1841 .
Bürgermeisteramt .

Jörger .

Offenburg . (Anzeige . ) In der Buch -
vruckcrei von 3 . Dtteni find Impressen zu
Schulvisktations -Protocollen , so
wie Tabellen über Elementar - ,
Real - nnd Sonntags - nnd Jn -
dustrie -Schüler zu haben .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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